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W 222. Halle, Mittwoch den 23. September
Hierzu eine Zeilage.

1857

An unſere Leſer. eBei Ablauf des Vierteljahres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränumeration auf das nächſte Quartal
Setober bis December 1857) mit 27 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit 1 Thlr. 2 Sgr. bei Beziehung
durch die Königl. Poſtanſtalten zu erneuern

Fortdauernd werden Bekanntmachungen jeder Art, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen ſo
wie alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen
Landraths-Officiums des Saalkreiſes durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden. el

Hieſige Beſtellungen nimmt unſere bisherige Zeitungs- Expedition am Markte auch ferner entgegen auswärtige
Beſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt b ald und unter
Angabe unſeres Zeitungstitels

machen zu wollen.

Halle den 21. September 1857

Halliſche Zeitung in Schwetſchke ſchen Verlage)

G. Schwetſchke'ſcher Verlag

e Telegraphiſche Depeſche
n Banburg, Montag, 21. Septbr. Die Gothenbur
ger Ztg. meldet, der Storthing in Chriſtiania habe ein
ſtimmig Bewilligung ertheilt, daß der Kronprinz während
der Krankheit des Königs die Regierung führe. Der ſchwe-
diſche Conſtitutivnsausſchuß habe gleichfalls ſeine Beiſtim
znnng mit 18 gegen 5 Stimmen ausgeſprochen

Deutſchland
WBerlin, d. 21. Sept. Nach den bisher getroffenen Dispoſi

tionen wird ſich der König in Begleitung der Königin morgen, Diens
tag früh 8 Uhr von Potsdam über Berlin Frankfurt a. O. Sorau
nach Muskau begeben, und am 25. die Rückreiſe von Muskau wie
der antreten.Der längere Zeit durchaus zweifelhafte Zuſammentritt einer Kon
ferenz von Bevollmächtigten der Vereinsſtaaten zur gemeinſamen Re
gelung der Papiergeld- Emiſſion und namentlich der Bank
notenfrage iſt neuerdings wieder etwas wahrſcheinlicher geworden.
Wie in der „H. B. H. aus guter Quelle verlautet haben in der
ſehten Zeit ſich abermals einige Regierungen zu Verhandlungen über
dieſen Gegenſtand bereit erklärt. Man meint daß etwa zu Anfang
November die Konferenz in Berlin ihre Thätigkeit beginnen werde.
Indeſſen läßt ſich bis jetzt noch durchaus nicht abſehen ob auch die
jenigen Staaten die ſeither auf die preußiſche Kundgebung noch kei
e Erklärung abgegeben haben, ſämmtlich an den Berathungen Theil

nehmen werden. S neSeit einigen Jahren arbeiteten in Folge eines königlichen Be
fehles die kirchlichen Behörden an der Aufſtellung allgemein gültiger
Formeln für die Agende. Der Ober Kirchenrath hatte den Königli
chen Eonſiſtorien aufgegeben, die erforderlichen ſtatiſtiſchen Ermittelun
gen anzuſtellen und ſich in der Sache gutachtlich zu äußern. Nach
dem nun die Vorarbeiten zur Erledigung dieſer Frage beendigt ſind,
iſt von dem Ober Kirchenrathe eine Circular Verfügung an die Con
ſtſtorien erlaſſen worden auf Grund welcher nachdem im Hinblick
auf einzelne in der kirchlichen Verwaltung vorgekommene Fälle und
auf die Ergebniſſe der im vorigen Herbſte zu Berlin abgehaltenen
kirchlichen Conferenz neben den in der Agende von 1829 vorgeſchrie
benen Formularen von Seiten des Königs die Einführung von Pa
rallelformulgren beſtimmt worden von den Conſiſtorien dahingehende
Anordnungen an die geſammte evangeliſche Geiſtlichkeit Preußens ge
troffen werden ſollen. Die Conſiſtorien haben auch die erforderlichen
Verfügungen in dieſer Beziehung erlaſſen und das Conſiſtorium zu
Königsberg, von welchem nähere Mittheilungen eingegangen ſind, hat
veſtimmt daß die Abendmahlformel folgendermaßen lauten ſoll
„Nimm hin und iß (oder Pluxal), das iſt der Leib Chriſti Jeſu, der

Nimm hin und trinke (oder Plural), das iſt das Blut Chriſti Jeſu
das für dich armen Sünder (für deine Sünde) vergoſſen iſt, das ſtärke
dich zum ewigen Leben. Amen

Die Zahl der richterlichen Beamten im preußiſchen Staat
beträgt im Ganzen 3461; davon ſind 331 bei den Appellationsgerich
ten 2775 bei den Stadt und Kreisgerichten und 385 in der Rhein
provinz angeſtellt; bei dem Ober Tribunal fungiren außerdem noch 6
Präſidenten und 48 Räthe. Die Staatsanwaltſchaft zählt im Ganzen
276 Beamte, 4 bei dem Ober Tribunal, 28 bei den Appellationsge
richten 203 bei den Untergerichten und 41 in der Rheinprovinz
An Referendarien ſind 1454 und an Auskultatoren 1079 vorhanden
Außerdem werden 7374 Subalternbeamte (Regiſtratoren, Sekretäre,
Kanzliſten u. ſ. w.), 3454 Lohnſchreiber gegen bogenweiſe Bezahlung
und 4252 Unterbeamte (Boten, Exekutoren u. ſ. w.) bei den Gerich
ten beſchäftigt. Die Geſammtzahl aller Juſtizbeamten beträgt 22,974,
außer dem Ober Tribunal und Juſtiz Miniſterium davon ſind 1900
bei den Appellationsgerichten, 19,465 bei den Kreis und Stadtge
richten und 1609 in der Rheinprovinz Jm verfloſſenen Jahre ſind
drei Freiwillige aus den Kriegsjahren von 1813--15 210 Jnvaliden
und 38 verſorgungsberechtigte Unteroffiziere in der Juſtizverwaltung
angeſtellt worden.

Der Lauſitz will es immer noch nicht glücken, eine Eiſenbahn zu
erhalten. Die Ausführung eines Schienenweges von Berlin nach
Cottbus und weiter zu einer direkten Verbindung mit Wien ſcheint
gänzlich aufgegeben zu ſein. Es iſt vielmehr an Stelle dieſes Planes
der Vorſchlag gemacht worden von Fürſtenwalde an der Niederſchle
ſiſch Märkiſchen Eiſenbahn nach Cottbus und Bautzen zu bauen wo
durch es vermieden würde, der Niederſchleſtſch Märkiſchen Bahn eine
Concurrenz zu ſchaffen und doch der Zweck einer näheren nicht di
rekten Verbindung nach Wien erreicht würde. Bis jetzt hat das Mi

für dich gegeben iſt der ſtärke dich zum ewigen Leben. Amen S

niſterium dieſes Projekt noch nicht gebilligt, und man glaubt daß
ſich erhebliche Bedenken in den maßgebenden Kreiſen dagegen kund
geben werden, da eine Verbindung mit Bautzen eine große Wichtig
keit nicht hat, und vielmehr die Abſicht, einen Weg nach Görlitz und
dem ſchleſtſchen Gebirge zu erzielen ferner aufrecht erhalten werden
ſoll. Es heißt, daß jetzt neuerdings von Preußen mit Oeſterreich
Verhandlungen angeknüpft worden ſeien, um eine Eiſenbahnverbin
dung zwiſchen Schleſien und Böhmen zu gewinnen wobei preußiſcher
ſeits der Weg von Görlitz auf Reichenberg feſt im Auge behalten
wird. Die projektirte Oſt Weſtlinie von Halle über CEottbus nach
Guben, welche eine Verlängerung nach Poſen und Bromberg erhalten ſoll, um einen direkten Weg nach den Provinzen Peſen und

Preußen zu erlangen wird wohl auch ſo bald nicht zur Ausführung
kommen da dem Vernehmen nach das Miniſterium den Plan zu
einer Eiſenbahn von Guben nach Poſen für jetzt nicht acceptirt hat.
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Dieſe Linie hat aber auch nicht die große Bedeutung welche eine
Eiſenbahn Verbindung mit der Hauptſtadt darbietet. Deshalb wird
man in der Lauſitz zunächſt danach ſtreben, dieſe zuerſt zu erhalten.

Wie die „Berl. Börſ. 3.“ hört, haben am geſtrigen Tage nach
Schluß der diesjährigen Herbſtmanöver des Garde und 3. Armee
korps Veränderungen von großer Bedeutung in der Be
ſetzung der oberſten militäriſchen Poſten ſtattgefunden. Feld
marſchall v. Wrangel iſt unter Enthebung vom Kommando des 3.
Armeekorps zum Gouverneur von Berlin ernannt worden ein mili
täriſcher Poſten der ſeit dem Tode des Generals v. Müffling nicht
wieder beſetzt worden iſt. Der im Jahre 1848 neu gegründete Poſten
eines Oberbefehlshabers in den Marken geht dagegen ein. Mit dem
Kommando des 3. Armeekorps iſt der Prinz Auguſt von Württem
berg betraut und der Stab deſſelben wieder nach Frankfurt a. d. O.
verlegt worden. Das Kommando der Gardediviſion hat der bis
herige Kommandant von Potsdam, General von Bonin, erhalten
während das Kommando der zweiten Diviſion dem Prinzen Friedrich
Karl zugetheilt und der Stab deſſelben von Potsdam nach Berlin
verlegt worden iſt.

Wie die „Nordd. Ztg.“ ſicher vernimmt, iſt der Oberſt zur Dis
poſition v. Alvensleben, früher im KaiſerAlexanderGrenadierRe
giment, unter Aggregirung zu dieſem, zum Kommandanten von Wit
kenberg ernannt worden.

Erfreulich iſt es, daß von Seiten des miniſteriellen Organs, der
„Zeit“, dem Verfahren der holſteiniſchen Stände Verſammlung die
unumwundenſte Billigung zu Theil wird.

Stuttgart, d. 19. September. Bereits füllt ſich unſere Stadt
mit Fremden, namentlich Franzoſen und Ruſſen welche von der Zu
ſammenkunft der beiden Kaiſer angezogen werden. Noch mehr Gäſte

ſind angeſagt, und die Beſtellungen in den Gaſthöfen überſteigen deren
verfügbaren Raum zum Theil ſchon ums Doppelte und Dreifache.
Unter den angekommenen Franzoſen befindet ſich ſchon und wird ſich
in nachſter Woche noch mehr geheime Polizei befinden. Die Frem
den Polizei iſt ſehr verſchärft. Jm königlichen Schloſſe, in den kron
prinzlichen Reſidenzen und in den erſten Gaſthöfen ſind die Vorberei

tungen lebhaft.Hannu, d. 17. Sept. Der ſog. Turner-Proceß beginnt
am 24. d. M. vor dem hieſigen Schwurgericht. Angeklagt ſind 27
Perſonen meiſt den untern Ständen angehörend. Davon ſind 11
aus Hanau, 2 aus Kaſſel, die übrigen aus Gelnhauſen Bocken
heim c. Die Anklage lautet auf verſuchten Hochverrath mittelſt Be
theiligung an dem Aufſtande in dem Großherzogthum Baden vom
Jahre 1849.Wiesbaden, d. 18. September. Von amtlicher Seite iſt jetzt
die Naſſauer Zeitung zu der Erklärung ermächtigt worden daß das
von der Mittelrheiniſchen Zeitung verbreitete Gerücht, laut welchem
die Frage über das Winterſpiel gegen eine Averſionalſumme
von 600,000 Fl. genehmigt worden ſei einer jeglichen Begründung
entbehre.

Schweiz.
Aus Bern vom 18. September wird telegraphiſch gemeldet,

daß der Bundesrath die Oberſten Stehlin und Hurz als Commiſſaire
an die waadtlandiſche Regierung ſchickt, um auf die Vollziehung der
bundesrathlichen Beſchlüſſe zu dringen und daß die waadtländiſche
Regierung den Großen Rath auf den 24. September einberufen habe
um vor demſelben die Kompetenzfrage gegenüber dem Bundesrathe
zur Sprache zu bringen.

Frankreich.
Paris, d. 21. Septbr. (Tel. Oep.) Der heutige „Moniteur““

meldet aus Chalons vom geſtrigen Tage, der Herzog von Cambridge
habe am vorigen Freitag und Sonnabend den Truppen Manövern
beigewohnt; geſtern ſei der Gottesdienſt unter freiem Himmel gefeiert
worden und dieſem eine Heerſchau gefolgt; heute würde die Armee
Bivouaks bei Suippes beziehen. Man will vielfach wiſſen, der
Kaiſer Napoleon werde ſich auch nach München begeben.

Donaufürſtenthümer.
Wien, d. 21. Sept. (Tel. Oep.) Das Reſultat der Wahlen

ſtellt ſich nach den hier eingetroffenen Berichten aus der Moldau wie
folgt. Von den 87 Wahlen gehören 66 der Unionspartei, 15 ſind
farblos, 6 Gegner der Union. Die Wahlen in der Walachei haben
am 19. begonnen und werden am 29. beendet ſein

Montenegro.
ZJn Bezug auf die von Konſtantinopel aus verbreitete Nachricht

von der Ermordung des Fürſten Danilo erklärt die amtliche Wiener
Ztg. daß in Wien von einem ſolchen Ereigniß bis jetzt nichts be
kannt geworden ſei.

Wie ſchon bekannt, ſiegen in den Petersburger Berichten vom
Kaukaſus ſtets die Ruſſen und umgekehrt in den Nachrichten, welche
über Konſtantinopel kommen, ſtets die Tſcherkeſſen über ihre Gegner.
So berichtet wieder eine Depeſche der „A. aus Konſtantino
el vom 12. Septbr. „Bei Schichkeſſe ſind 24000 Ruſſen von
35,000 Tſcherkeſſen geſchlagen worden 15,000 Dagheſtaner plün
dern die Kaſpiſchen Uferprovinzen. Gleichzeitig bringt der Pe
tersburger Kawkas Berichte von der Kaſpiſchen Küſte nach
welchen die Tſcherkeſſen an drei Punkten bedeutende Niederlagen
erlitten haben und zwar am 8. Auguſt im Samur- Gebiet, am 11.
Auguſt am Schenſcherek um am 189. bei Salatavin.

Oſtindien.
Die Nachrichten aus Bombay und Kalkutta gehen bis zum

15. und beziehungsweiſe 8. Auguſt. Das tröſtliche Gepräge, welches
dieſelben nach der Meinung der „„Bombay Times tragen ſollen,
können wir jedoch nicht darin erblicken, und der Engliſhman ſelbſt
geſteht ein, er habe lauter Trauerbotſchaften zu melden mit Ausnah
me des Heldenmuthes, den die britiſchen Soldaten überall entfalten.
An der Spitze derſelben glänzt vor Allen General Havelock. Er legte
mit ſeinen Truppen in acht Tagen 126 Meilen zurück, ſchlug Nena
Sahib's an Zahl weit überlegene Schaar in vier Gefechten und nahm
derſelben 24 Kanonen ab unter dem brennenden Himmel IJndiens

im Juli.Der „Globe“ meldet „„Es ſind hier Zeitungen aus Kalkutta
vom 8. Auguſt eingetroffen. Die telegraphiſche Nachricht von dem
Rückzuge des Generals Havelock nach Cawnpur erweiſt ſich als
falſch Er hatte am 30. und 31. Juli ſeine Verwundeten und Kran
ken nach Cawnpur zurückgeſandt und Verſtärkungen erhalten welche
die Lücken mehr als ausfüllten. Am 1. Aug. hatte er ſeinen Marſch
nach Lucknow wieder angetreten und hoffte, die Stadt am 8. Auguſt
zu erreichen.“

Dem „„Nord wird aus Paris vom 19. Septbr. geſchrieben
Wie ich höre, hat die engliſche Geſandtſchaft noch beunruhigendere
Nachrichten aus Jndien erhalten. Die Jnſurgenten marſchirten nach
Kalkutta und waren zur Zeit der letzten Depeſchen nur noch 50 Weg
ſtunden von der Stadt entfernt. Die Konſuln waren damit beſchäf
tigt, ſämmtliche verfügbare Schiffe zum Schutze der europäiſchen Be
völkerung in Bereitſchaft zu ſetzen.“

Das „Pays“ bezeichnet nach neueſten zuverläſſigen Nachrichten
das Gerücht vom Tode Nen a Sahib's als unwahr. Dieſes Unge
heuer zog nach Zerſtörung ſeiner Reſidenzſtadt, eines ſchlechten ſtrate
giſchen Punktes, mit ſeiner ganzen Macht nach Oſten

Vermiſchtes.
Bonn, d. 21. Septbr. Jn der heutigen zweiten allgemei

nen Sitzung deutſcher Naturforſcher und Aerzte wurde beinahe mit
Einſtimmigkeit Karlsruhe zum Verſammlungsorte für nächſtes Jahr
gewählt. Bei der Wahl handelte es ſich um die Städte Ems, Karls
ruhe, Düſſeldorf und Roſtock

TJena, d. 19. September. Geſtern, als an dem Tage, wo
die von Oken vor nunmehr 35 Jahren geſtiftete Verſammlung der

Naturforſcher und Aerzte Deutſchlands in Bonn ihre diesjährigen
Sitzungen begonnen hat, wurde die von ſeinen Verehrern der Stadt
Jena geſchenkte koloſſale Erzbüſte des bekannten Naturforſchers auf
dem hieſigen Fürſtengraben enthüllt. Die Aufſtellung hätte ſchon vor
vier Jahren erfolgen können Schwierigkeiten wegen des Platzes hat
ten ſie aber bis ſetzt verhindert.

Jn Augsburg hat der Verein der Geſchichts und Alter
thumsforſcher ſeine diesjährige Verſammlung am 18. d. geſchloſſen.
Zum Ort für die nächſte Zuſammenkunft iſt Berlin auserſehen
In Gotha wird vom Verein zur Beförderung des Gartenbaues in
den Preußiſchen Staaten in Verbindung mit dem Thüringer Garten
bauverein für die Zeit vom 9. bis 13. October eine allgemeine Obſt,
Wein und Gemüſe Ausſtellung veranſtaltet werden.

Braunſchweig d. 20. September. Jn Samb leben
ſind geſtern die Wirthſchaftsgebäude nebſt dem Schafſtalle, die Kirche
ſo wie die Ernte von 2000 Morgen und 50 feine Schafe verbrannt
ein großer Theil des Verluſtes iſt aſſecurirt geweſen. Von Gos
lar wird berichtet, daß in der Nacht vom vergangenen Freitag auf
Sonnabend wieder vier Häuſer abgebrannt ſind

Einladung
zur neunten Generalverſammlung des Naturwiſſenſchaft

lichen Vereines für Sachſen und Thüringen
in Naumburg am 28. Septbr. 1857.

Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thüringen faßte
in der vorjährigen Verſammlung zu Gotha den Beſchluß die zweite
diesjährige Generalverſammlung am 28. September in Naumburg ab
zuhalten. Mit der Geſchäftsführung bei derſelben beauftragt laden wir
die geehrten Mitglieder des Vereins und alle Freunde der Natürwiſſen
ſchaften zu dieſer der Belehrung, Unterhaltung und dem geſelligen Ver
kehr gewidmeten Verſammlung ergebenſt ein und verbinden damit den
Wunſch, daß ſie ſich eines recht zahlreichen Beſuchs zu erfreuen haben
möge zumal außerdem die ſchönen Umgebungen Naumburgs zu den ge
nußreichſten Excurſionen Gelegenheit darbieten. Die geehrten Herren,
welche in der Sitzung Vorträge zu halten geneigt ſind, erſuchen wir um
eine gefällige vorherige Anzeige, wie wir auch gern bereit ſind ſonſtige
Aufträge zu übernehmen.

Naumburg den 9. September 1857.
Dr. Neumüller, Schuldireckor. Dr. Tuchen, Apotheker.

Programm.Die Sitzung wird im Schießhausſaale gehalten. Die ſchon am
27. September hier eintreffenden auswärtigen Theilnehmer werden
Abends zur geſelligen Unterhaltung daſelbſt eingelaben, n

Montag, den 28. September. a
Vormittags 10 Uhr. Eröffnung der Verſammlung durch die

Geſchäftsführer. 2) Geſchäftliche Verhandlungen. 3) Wiſſenſchaftliche
Vortrage Pauſe. (4) Populairer Vorkrag. 5) Schluß der

Sitzung. em 1 Uhr gemeinſchaftliches Mictagseſſen in einem der Säle des
Schießhauſes. Nachmittags Beſuch der Umgegend und zunächſt des

Bürgergartens. e

t



h ben u. Br. 3272 Br. n G. Nov. Dec. 14 bez. u. Br.

Boltze,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau.

Marktberichte.
Magdeburg, den 21. September. (Nach Wispeln.)

Weizen 62 74 Gexſte
Roggen 46 54 Hafer 36 40Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 36

Berlin den 23. Septbr.
Weizen er
Roggen locoben Sept de 44 be u. G. r

Oet. Nov. 44 bez. u. G. 45 Br. Nov.
Dec. 45— bez. u. Br. G. Frübt. 48-vez. u. Br., 48 G. Mai/ Juni 48 bez. u. Br.,

G.b bafer 32 35 Septbr. Oetbr. 32 4 Br. Frühj.
34 4 bez. u. G.

Rübdl loco 14 Br. Sept. Octbr. 1452s G. Oct. Korbr. 1457, 4 bez

85 86pfd 45

G. Frühj. 14 bez. u. Br. G.Spiritus loco 26 mit Faß 27 Sept. 27bez., 28 Br., 279. G. Sept. Oct. 26
S bez. e Br. G. Det. Nov. 26bez. Br. u. G. Nov. Decbr. 249 bez. u.

Br. G. Dec. Jan. 24 Br. G. April
Mai 25 bez. Br. 25 G.Weizen mehr angeboten und etwas billiger erlaſſen.
Roggen loco ziemlich gefragt, Termine in feſter Haltung
und beſſer bezahlt. Rüböl in angenehmer Stimmung
Spiritus loco und laufende Termine ſteigend,
Schichten matter gekünd. 140,000 Quart.

Breslau, d. 21. Septbr. Spiritus pr. Eimer zu 69
Quart bei 80 pCt. Tralles 10 G. Weizen weißer
66——86 gelber 67-81 Roggen 46- I
Gerſte 44—49 Hafer 31-35

Etettin, d. 21. Sept. Weizen 68—78 bez. Frühj.
762 Br. Roggen 42-46, Sept. Oct. 42, Det. Nov.
42 Frühj. 47. Spiritus 13 Oct. Novbr. 148
Früht. 145 bez. Rüböl 142, da Sept. Oct. 142, bez.
April Mai 142, da.

Hamburg d. 21. Septbr. Weizen loco zu letzten
Preiſen Geſchäſt, ab auswärts ſtille. Roggen loco und
ab auswärts ſtille. Oel loco 297 pr. Herbſt 30, pr.
Frübj. 2877.

ſpätere

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 22. Septbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß Zoll.
am 22. Septbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 1 Holl.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.
Am Unterpegel

am 20 September Abends Fuß 7 Holl.
am 21. September Morgens Fuß 8 Holl.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 21. September am alten Pegel 35 Zoll unter 0.

am neten Pegel 4 Fuß 3 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten
Aufwärts, d. 20. Sept. J. Burmeſter, Steinkoh

len, v. Hamburg n. Buckau. F. Bornemann, desgl.
L. Weſtphal, desgl. n. Bernburg F. Pehlegrim, Dach

ſteine, v. Genthin n. Buckau. W. Baumeier, Roh
eiſen, v. Hamburg en. Rothenburg. A. Roth, Stein
kohlen, desgl. n. Halle. G. Voigt, Roheiſen, desgl. n.
Rothenburg. G. Homann, Stabholz, d. Brandenburg
n. Schönebeck. Compt. königl. Schifff. Stabholz, v.
Spandau n. Buckau. A. Florſtädt, Steinkohlen, von
n Alsleben A. Ebenhan, desgl. n. Buckau.

G. Mäße, desgl. S. Sandow, Stabholz, von
Spandau n. Buckau. Den 21. Sept. G. Jrmer, Gü
ter, von Hamburg u. Dresden. F. Bading, Stein
kohlen, v. Hamburg n. Buckau. C. Möwes, Holzkoh
len, v. Filene, n. Neuſt.-Magdeburg. A. Mowes,

desgl. F. Krauſe, Schiefer, v. Hamburg n. Dresden.
Comt.K. S. Schifff., Stabholz, v. Spandau nach

Schönebeck. F. Groſſe, Schiffsgeräthe, v. Magdeburg
n. Wittenberg. C. Braune, Steinkohlen, v. Hamburg
n. Buckau. C. Steglitz, Steinkohlen, v. Hamburg n.
Buckaſt. F. Lerche, Schwefel, v. Magdeburg n. Au
ßig. Comt.K. S. Schifff. 8 Kähne, Stabholz, von
Spandau n. Buckau. Dieſelbe, 3 Kähne, Brennholz
desgl. F. Andrege, Steinkohlen, v. Hamburg nach
Buckau. G. Tonne, desgl. Comt. K. S. Schifff.,
3 Kähne, Brennholz, v. Spandau n. Buckau. G.

Roggen, v. Berlin n. Halle. Ew ver
W. Biener, 2

Kähne, Güter, v. Hamburg n. Dresden. N. Burmei
ſter, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. A. Hitſch
ke, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. Comt. K.
S.Schifff. 2 Kähne, Stabholz, v. Spandau n. Schöne
beck D Richter, Steinkohlen, v. Hamburg n. Acken.

E. Schmidt, Stabholz, v. Spandau n. Halle
Niederwärts: d. 20. Sept. W. Barxtels, Gerſte,

v. Schönebecke n. Hamburg. G. Herzog, Saat, von
Dresden n. Magdeburg W. Zappe, ſr. Obſt, v. Lo
voſiß n. Berlin. J Klepſch, desgl. F. Quandt,
Wertkſtücke, v. Poſtelwitz n. Potsdam Den Sept
W. Brämer, Gypsſteine, v. Alsleben n. Magdeburg
G. Bleichert, Brennholz, v. Schlangengrube n. Hamburg.

G. Janicke, Gerſte, v. Calbe n. Hamburg. G.
Fiſcher, desgl. F. Heller, Gerſte u. Weigen, desgl.
E. Knofft, desgl. v. Acken n. Hamburg. A. Groß
an J Wrer n e Prag n. Wiltenberge

ag, desgl. A. Annecke, Ger B.n. Sonntag D. Heſſe, desgl. ſes e ernenrg

Magdeburg den 21. September 1857
Königl. Schlenſenamt. Haeſe.

Fonds- und Geld-Cours., BSerlin, den 21. Septbr.

Am tiich. ſ. Srief. Gelr. T ſ. Brief Seen gf. Brief Geld. Serl. Anh. r S Thür. r c a 5
r. Freiw. Ant. 99 do. do. e. Serie 42 99St. Anl. von 1850 a 99 Derlin Hamburger e 1125 do. IV. Serie S s
do. von 18534 99 99 do. Prioritäts 4 101 FSilhelmsbahn (Codo. von 1854 99 99 be do. I. Emiff. el Obverberg) 47 46o. von 186654 99 99 5ZSrl.Potéd. Magd. 137 de. Hriorltate v
e. von I 4 89 99 z. er s e. II. Emiſſion sve. von 18534 94 932 o. do. Lit. G. r 99 SStaate Schuldſch. 82 82 be do. T. D. z 98 97 Ausland. Eiſen

r Berlin Stettiner eSe S e. Prior. Obk. 100Hram. Anleihe von do. d II. Serie Aumßerd. Rotterd. 4 S

a e ma n e e rn r eur e u. Reumgrk. rie. e 4 2 46Ehe re e ehe e eOder Deichbau e. Frioritäte gr rge 4 SObligationen Ebln Mindener S e e elten urg 4 SBerl. StadtOblig. 92 e. Hrior. Obl. Mecklenburger v 4sdo. e. e Le e. N. Emiff. 102 rdb. Fr. Wilh.Pfeandbriefe. e Eniſſo 7 n a3 e. III. Emiſſion Ausländ. HriovSeht t V. Auiſſten z 82 s ritats ettenPommerſche 83 Diſſelborf Elberf. a. FFeordb. Fr. Wilh)
Hoſenſche. e o. FPrioritäts Selg. Oblig. J. dedo S 86 8577 Wagdeb. Halbertt. 200 e mSchlfſche 25 Sagdeb, Sitten Sarib. indSem Staat garan be. Prioritäts 77 Meuſelitt i l e ter en e eege aWeßpreußiſche u 80 er en 88Jnländ. Fonds.orttäts 3 n insKentenbriefe. v Conv. Frier Bl See 4
ur u. Keumärk. 4 91 re e. N. Serle gönigsb. Privatb. 194Jommerſche 4 (90 90 e. IV. Serie h e deburger do. 4 94Zoſenſche e s Zu c. Zweig ekuer do.
en Dei 490 89 Oberſchl. I. GWGBSerl. Hand. Geſ. 8
e. eh u J ät. r 7 aSchleſiſche 912, r Heten i. 5 r Preuß Hand Seſ. e 90
Sr. S. Antbellſch. 142 e. vo. Lit. B. s Schleſ. Sank Verein 82 81Friedrichs or 18 18 e. re i b. Fabrik v. Eiſenbh
Kndere Golbmün o. do. I. Fs Sen à 10 rn S. d o e Wz Pr. L. Ser. s nittungsbogen.Eiſenb. Actien. I. Serie s ehe b.n et 82 Ateintſche 90 82 Emiſſion 4 110

et e re ero r. T eintſcheo. III. Emiſſion S v. Staat gar. do. III. Em. s 83Aachen Waßrichter S uhrortCrefelder ro. Prioritäts 4 Kreis Gladbacher 88 Ausland. Fondsde. II. Emiſſton S r. FPrioritäts 897 GGSraunſchw. Bank 4 115Bergiſch Märkiſche s ee It. Serte z Sremer Bantdo. FPrioritäts v 103 r de. N. Serie (Ecevurger Creditb. 177
re en 101 e enrtene 4 87 96 r h 4 S 1(Oortm. „Soe o. Prioritäts 4 Serger Bank 4 89 88de be i. Serie e. Emiſſion 97 Thüringer Bank 1 86Br. Anh. L. A. u. E. Ehüringer 126 EWetmarſche Bank 4 107

Prämien Anleihe von 1855 a 100 108 à 109
Berlin Stettiner 128 à 128 gem.

Die Börſe war heute, in Folze des erhöhten Bank
das Geſchäft nur äußerſt gering, weshalb einzelne Courſe

SankActien. KRoſtocker [gf. 4 pCt.
Hamb. Vereins Bank [4] 99 bz. u. G. Hannoverſche B
ſtädter Zettelbank [a] 89 bz. u. B. Darmſtädter Ber

74 bz.Moldauer Credit Bank [4] 101 bz.
Bank [4] 66 B.
Minerva Bergw. Kctten [5] 91 etwas bz. u. B.

Bekanntwachungen.
Auction.

Donnerstag den 24. d. M. u. folg. Tages,
Nachmitt. 2 Uhr, wird der Mobiliarnachlaß der
Frau Wittwe Hänſchel, beſtehend in 22 St.
ſilb. Löffeln, 2ſilb. Suppenkellen, 1gold.
Ring Meubles, Haus und Küchengeräth,
Kleidungsſtücke, Betten, Wäſche und
andere Sachen in dem Hauſe hier auf dem
Steinwege Nr. II gerichtlich verauctionirt

n er Cöln Mindener 147 à 146 gem.do. Lit. C. 129 a 127 gem. Darmſtädter Bank 162 à 101 gem.

Gothaer [a] 82 bz.

Meininger Creditbank Actien [4] 84 —85 bz.
Oeßerr. Crevit Bank [ö] 160 99 100 bz.

Dieéconto Conſ. Scheine 104 bz.

gen. Berlin Anhalter Lit. A. u. B. 126 à 124 gem.
Oberſchl. Lit. A. 140 à 139 gem.

Discontos von 5 auf 6 pCt.
einen mehr oder weniger erheblichen Rückgang erfuhren.

Hamb. Kordd. Sank [a] 91 z. u. B.

in matter Haltung und

ank [a] 162 B. Luxemburger Bank [4] 89 G. Darm
echt. Scheine l-n] Leipziger Creditbank Jetien

Deſſauer Creditbank Actien [a] 69 bz.
Senfer Credit

Waaren Credit Geſellſchaft [5] 98 bz.

Veränderungshalber bin ich geſonnen mein
an ſehr guter Lage befindliches gut ausgebau

ſelbe übernommen werden.
Buttſtädt, den 17. Septbr. 1857

a Carl Greiner.Friſche Rübenblätter ſind zu verkaufen
auf der Zuckerfabrik zu Zörbig und
haben ſich Käufer auf dem Comptoir daſelbſt

werden. Graewen, Auct. Comm. zu melden.

bei H

Mobiliar als
Porzellan u. Kryſtallgeſchirr, einige 1000 St.
Zinngeſchirr, 1 Zinkbadewanne, Aſtrallampen,

Schränke dergl. Tiſche, elegante Fußteppiche,

fälligen Anſicht.)

Große Auction auf h itteriut Benkendorf

S S olleben. eMontag den 28. d. M Vormitt. 9 Uhr, Nachmitt. 2 Uhr und folg. Tage verſteigere ich
(gegen Pr. Cour.) auf dem Rittergute Benkendorf elegant, modern aus
verſchiedenen edeln und geringen Hölzern gearbeitetes Saal und Stuben

Stutzuhren Kronleuchter, Figuren mit Conſols,

Servanten, Sophas 6 ſchöne egale Lehnſtühle mit ſchwerem Bezug,
1 Couliſſentiſch 24 Perſ.), Bettſtellen, Rohr

tes Weißbackhaus ſo ſchnell wie möglich aus
freier Hand zu verkaufen oder zu verpachten.
Mit Anzahlung der Kaufſumme kann daſ

4 gr. ſchöne ſeltene Hirſchgeweihe, F.
leere Weinſlaſchen, 1 gr. Partie Kupfer und

ſehr gute Federbetten Bettwäſche, Sekretairs,
1 Armſtuhl, Kommoden,

und Polſterſtühle, SpiegelStickereien Bilder Koffer, Gefäße, 1 ſchö

26. d. M. uAuct. Commiſſar u. gerichtl. Taxator

Sechwefel empfiehlt Carki Harins-
Streichzundhölzer ohne

verſchiedene

nen Schlitten 1 Scheibenwagen (von Gilke aus Braunſchweig), Hausgeräthe u dgl. m.
(Die Sachen ſtehen nur Sonnabend den

Brandt,
Salonhölzer und die beſten

M. von 2 Uhr ab zur ge



GLeiden-, Manulactur-1 Die
ind Modewaaren- Handlung

verbunden mit Conſections für Damen
von

e G Sein e Markt Nr. 17/2, Königshaus,
hat ihre Läger für jetzige Michgelis-Meſſe auf's Neichhaltigſte mit den neueſten in und aus
ländiſchen, in ihre Branche einſchlagenden Damen und Herren Artikeln ausgeſtattet und empfiehlt
ſolche bei vorkommendem Bedarf zur geneigten Beachtung

Proben und Waaren Sendungen zur gefälligen Wahl werden ſchnell und beſtmöglichſt ausgeführt.

Fetten

felwichſen, Tinten, ferner

u. ſ. w. Von C.

ist dies Buch sehr nützlich.
Geschäft erweitern und viel erwerben.

Vorräthig bei Sohroedlel Simon in Halle bei Kuhnt in
Eisleben inder Wienbrackſchen Buchh. in Torgau u. Loſſter in Cönnern

Auctions-Aufhebung.
Die von mir zum Mittwoch den 23. Sept.

d. J. angeſetzte Auction wird hierdurch aufge

hoben. Carl Paetzoldt.
Donnerstag den 24. Septbr. Nachmittags

um 2 Uhr ſollen in meiner Behauſung nach
folgende in gutem brauchbaren Zuſtande be
findliche Jnſtrumente öffentlich an den Meiſt
bietenden gegen gleich baare Bezahlung ver
kauft werden 1 Tuba, 1 Tenorhorn, 1 Es-
Cornett, 1 Es Klappenhorn 1 Es- u. D-Cla-
rinette, 4 Contra-Bass, I. Glockenspiel, 2 Plau-
tos, 2 Ventil-Waldhörner, außerdem noch meh

rere andere Jnſtrumente. eBeeſen-Laublingen. Scheizel.
Ein unabhängiger und unverheiratheter ge

wandter Mann in den 20ger Jahren, von
tüchtiger Schul und Univerſitätsbildung, em
pfohlen durch die beſten Zeugniſſe, auch im
Franzöſiſchen bewandert, ſucht bei einem dis
poniblen dokumentlich nachweisbaren Vermö
gen von 4000 unter mittelmäßigen An
ſprüchen im Verwaltungs oder Büreaufache,
oder bei einer Verſicherungsgeſellſchaft u. dergl.,
womöglich in Thüringen, eine ſichere Stelle
bis ſpäteſtens den 15. Octbr. c. Jede ver
langte Caution wird geſtellt. Re-
flectanten wollen ihre Offerten unter Chiffre
G. II. ſogleich oder bis zum 1. Octbr. bei
Specification der Bedingungen an Ed. Stück
rath in der Exped. dieſ. Zeitung einſenden.

Sehr vortheilhafter Kauf.
Ein ſchön gebautes Allodigl Gut in ſchön

ſter Gegend Sachſens, hat
66 Acker oder 143 Morgen Feld u. Wieſe

e bDvorzüglich Holz,e alte Eichen,72 Acker oder 156 Morgen dann ein vor
züglich ſchönes todtes und lebendes Jnventar
und guter Erndte 4 Pferde 25 St. Rind
vieh etc. ſehr wenig Abgaben Forderung 19,000
F. mit 7 bis 8000 Anzahlung. 10 Mor
gen ſind mit Raps beſäet. Näheres durch den
Commiſſionär

Wilh. Gähler in Schkeuditz

geräuch. Rhein- u. Weſerlachs
empfing und empfiehlt in ganzen Fiſchen, auch ausgeſchnitten billigſt

(Zur Selbſtanfertigung vieler Handelsartikel:)

Der induſtriöſe
Geſchäſtsmann,

oder 400 Anweiſungen zur Fabrikation vieler
Handelsartikel,

als künſtliche Weine, Rum, Aquavite, Eſſige, Hefen, Parfümerien,
Eſſenzen und Seifen, Firniſſe, Extracte, Chocoladen, Moſtriche, Stie

äucherpulver, Räucherkerzen, Punſchex-
tracte, Magenliqueure, Univerſalpflaſter, Hufelandſches Zahnpulver

F. Simon, Chemiker.
Vierte verb. Aufl. Preis 25 Sgr.

Bür Materialisten, Restaurateure, Technößer und jeden andern Geschäſtsmann
Durch Anfertigung dieser Handelsartikel kann man sein e

D. S.

Am Mittwoch den 30. September
Nachm. 83 Uhr wird, ſo Gott will, in der
hieſigen Domkirche das jährliche Miſſtonsfeſt
gefeiert werden wobei der Miſſionsinſpektor
Paſt. Wallmann aus Berlin die Feſtpre
digt halten wird, und werden dazu die Freun
de der Miſſion eingeladen.
Der Vorſtand des Miſſions-Hülfs-

vereins zu Halle.
Sonnabend den 19. Septbr. zwiſchen 5 und

6 Uhr Abends iſt auf dem Wege von Salz
münde bis Gorsleben ein Ueberziehrock
verloren gegangen der Finder wird gebeten,
denſelben gegen eine gute Belohnung im Böt
ticherſchen Gaſthofe zu Dederſtedt ab

zugeben. SSpick Aale,
ger. Weſerlachs,
auch ganz beſonders ſchönen Ruſſi

ſchen und Hamb. Caviar,
friſch vom Eiſe, offerirt

Julius Kiffert.
Friſche Thüringer Salz-

butterempfiehlt in Fäſſern und ausgewogen

Arramimn.

WeintraubeHeute Mittwoch den 23. Sept. 1857:

Concertvom Halleſchen Stadtorcheſter.
Anfang 3 Uhr. E. JohnStadtmuſikdirector

Elbitz.
Sonntag den 27. d. M. Geſellſchaftsball.

Der Vorſtand.
GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Familien Nachrichten.

Entbindungs Anzeige.
Heute Nachmittag 3 Uhr ſchenkte uns

Gott ein Töchterchen
Schie pzig, am 20. Septbr. 1857.

W. Sander und Frau.
Entbindungs Anzeige.

Die am 20. dieſes Monats glücklich erfolgte
Entbindung ſeiner Frau Emma geborenen
Kuffs von einem geſunden Knaben beehrt ſich
hiermit ergebenſt anzuzeigen S

Anton Schinck.
Bergern bei Weimar, d. 22. Sept. 1857

Verlobungs- Anzeige.
Als Verlobte empfehlen ſich

Louiſe Boehme,
Adolph Poße.

Berlin, den 20. September 1857.
TodesAnzeige.

Am 16. d. Mts. früh 3 Uhr entſchlief
ſanft zu einem beſſern Leben unſer guter Sohn
und Bruder der Gutsbeſitzer Friedrich
Ludwig Böniſch, in ſeinem 42. Lebensjahre

Jndem wir, tiefgebeugt, Freunden und Be
kannten von dem uns bvetroffenen ſo ſchmerz
lichen Verluſte, um ſtilles Beileid bittend,
Kenntniß geben, können wir es uns nicht ver
ſagen zugleich allen Denen unſern innigſten
Dank auszuſprechen welche ſowohl während
des langen und ſchweren Krankenlagers des
Verſtorbenen als auch bei ſeiner Beerdigung
durch Schmückung des Sarges und Begleitung
zur letzten Ruheſtätte ſo viele Theilnahme an
den Tag legten. Ganz beſonders fühlen wir
uns aber verpflichtet, dem hieſigen Männer
Geſang Vereine für die bei der Begräbniß-
feier in ſo ſinniger Weiſe dem Verſtorbenen
bethätigte Liebe unſern herzlichſten Dank ab
zuſtatten.

Bedra den 19. September 1857.
Die tiefgebeugte Mutter und Schweſter

Marie verw. Friederike WerquinBöniſch. geb. Böniſch.
TodesAnzeige und Dank.

Am 13. d. M. entſchlief nach dreiwöchent
lich ſchwerem Krankenlager unſer geliebter Sohn
und Bruder der Buchbinderlehrling Ernſt
Wilhelm Reinhard Mehnert in dem
Alter von 16 Jahren. Wer den Entſchlafe
nen kannte wird unſern Schmerz zu würdi
gen wiſſen. Wir ſagen daher allen lieben An
verwandten, Freunden, ſeinem Lehrherrn, dem
Buchbindermeiſter Herrn
ſowie allen Bekannten, welche ſo reichlich ſei
nen Sarg mit Kronen Kränzen und Guir
landen ſchmückten und ihm zu ſeiner letzten
Ruheſtätte begleiteten unſern innigſten Dank.
Dank auch den Herren Geiſtlichen, dem Herrn
Superintendenten Langer und Herrn Dia
konus Rapmund für die am Tage der Be
erdigung uns ſo wohlthuend geſprochenen Tro
ſtesworte. Dank insbeſondere der ſämmtlichen
Familie Bürger in Halle für die unſerm guten
Sohn ſo liebevoll gewordene Aufnahme ſowohl
als auch für die ſo aufopfernde Pflege, welche

dem Entſchlafenen während ſeiner Krankheit zu
Halle ſo reichlich von derſelben zu Theil ge
worden und fügen den Wunſch hinzu, daß
Gott ſie Alle vor ähnlichen Leiden behüten möge

Zörbig und Wittenberg
den 21. September 1857.

Die kieftrauernden Eltern u. Brüder.

Bürger zu Halle,



der Halliſchen Zeitung (im Schwetſchie ſchen Perlage).

Halle, Mittwoch den 23. September 1897.
Erörterung geworden und man gab ſich auch bereits mehrmals der

Veilage zu Kr. 222

e

Aus der Provinz Sachſen. hrmalMerſeburg. Das 37. Stück des hieſigen Amtsblattes ent ſtillen Hoffnung hin, daß die Sache von den dabei am meiſten inter
hält u. a. Folgendes eſſirten Kreiſen werde in Angriff genommen und auf baldige Abhülfe

Das unterm 20. Jult d. J. landesherrlich beſtätigte Statut der WreſchenWet hingewirkt werden bis jetzt aber iſt die Erfüllung noch nicht gekom
ßenfelſer n e en von Aſeak ger Sergit eng der men. Der Uebelſtand iſt um ſo fühlbarer, als die jetzige Ueberfährt

lizei Verordnung e rſe 5 g 7Man Lugerrelt der Gebäude und Geheſte det Strafe von 19 Thlin. verbietet da ſtelle an zu ſtarker Zugluft leidet weshalb es nach einem langen
gegen den Gebrauch von Phosphor. und Kräbenaugen zum Verkilgen der Mäuſe inter Wege, zumal bei hohem Waſſerſtande und beim Austritt der Saale
den Bedingungen geſtattet, daß dieſe Mittel in den inländiſchen Apotheken zu dem be nicht leicht ohne Nachtheil für die Geſundheit der Menſchen und
zeichneten et e e aus den n r e e e Pferde abgehen kann, von dem verſpäteten Eintreffen auf dem Naum
iner ortspolizeilichen Beſcheinigung an die Ortsbehörde (reſp. Gutsbeſitzer elche i gnen Genembebegel für ſich bilden) abgegeben und von erſteren nur ausnahmsweife burger er eines oft nothwendigen längeren Aufenthaltes

an zuverläſſige e r eriaſſen werden dürfen, und daß das Aus gar nicht zu reden.

Fegen mit der größten Sorgfalt ausgeführt wird. 7u Eine a der Königl. Regierung wegen des Schleuſenverkehrs an Sonn Fremdenliſte. 5-
und Feſttagen, welche beſtimmt 1) an Sonn und Feſttagen wird eine halbe Stunde Angekommene Fremde vom 21. bis 22. September.
bdor Beginn des Gottesdienſtes in dem der Schleuſe zunächſt belegenen Orte die letz Kronprinz Hr. Kammerherr i. Rittergutsbeſ. Frhr. v. Beuſt a. Langenorlau

tere geſperrt dieſe Sperre dauert bis eine halbe Stunde nach Beendigung des Got b. Poſeneck. Hr. Sänger Pröß a. Breslau. Hr. Kaufm. Döring a. Würzburg.
tesdienſtes. 2) Mit 5 Uhr Abends hört an Sonn und Feſttagen der Schleuſenver Srads Züäriohn: Hr. Prof. Simpſon a. Pittburgh i. England. Fräul. Reger
kehr ganz auf. a. Halberſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Bohne a. Bremen, Wollſtätter a. Mannheim.Unter Bezugnahme auf die Verordnung zum Schutz der Deiche an der Elbe und Hr. Fabrik. Schott a. Altenburg. Hr. Gutsbeſ. Strämer a. Bromberg. Hr.
ſchwarzen Elſter vom 19. Mai 1853 und die S. 19 und 20 des Allerhöchſten Er Rent. Fellinger a. Frankfurt.
laſſes vom 14. November 1853 verordnet die Königl. Regierung auf Grund des F. Goldner Räng: Die Hrrn. Amtl. Jacobſen a. Memleben, Staff a. Hechendorf.
1 des Geſetzes über die Poltzeiverwaltung vom 11. März 1850, daß fernerhin die Die Hrrn. Kauft. Cherney u. Beßler a. Berlin Chorus a. Glashütte i. Schle
Projekte zu ſämmtlichen Bauten im Vorlande der Dämme und die Projekte und Bau ſien, Ermholz a. Marienburg, Eigendorf u. Hr. Poſthalter Jäckel a. Erfurt. Hr.
ken im Binnenlande, welche in einer geringern Entfernung als 5 Ruthen von einem Privatm. Spohnholtz im. Frau a. Chemnitz z r
Fuße des Deichs ausgeführt werden ſollen, Seitens der Polizeibehörden nicht eher ge Goldner Löwe: Die Hrrn. Kaufi. Baſener a. Eisleben, Löwenſtein a. Zerbſt.
nehmigt werden ſollen, als bis dieſelben von den betreffenden Deichbaubeamten geneh n t Schleiz. Hr. Steuerbeamter Zakenaw a. Zabitz. Hr. Rent.

migt worden ſind. altersdorf a. Berlin.Eine Bekanntmachung der Königl Regierung bringt für den Schifffahrts Verkehr Staat Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Haaſe a. Berlin Sendel a. Allſtedt,
während der bereits in Angriff genommenen Erbauung einer Eiſenbahnbrücke ober Ebel u. Göring a. Magdeburg Victor a. Güſten Jacobſen a. Bremen. Hr.
halb der Chauſſeebrücke über die Elbe bei Wittenberg beſondere Beſtimmungen zur Jnſp. Silockrodt a. Kölitz. Hr. OAmtm. Neubauer m. Sohn a. Petersrode. Hr.

öffentlichen Kenntniß. Dir. Dannhauer a. Berlin.Von der Unſtrut. Das Bedürfniß, das geſegnete Unſtrut e e B e u e r wenn Wim e Fri j eber Oehmigen m. Tochter a. Meerane. Hr. Gelbgießer Reinike a. Bernburg.thal in eine e und leichtere Verbindung mit der Shüringer Ei Gorldae Rose: Hr. Kuntz, Prof. am Gymnaſ. zu Kezsmark i. Ungarn. Frl.
ſenbahn zu bringen, als zur Zeit der Fall iſt, wird immer dringender Werner a. Bibra. Hr. Schichtmſtr. Auguſtin a. Nordhauſen
und ſpricht ſich immer lauter unter ſämmtlichen Thalbewohnern nicht Se e Die e n e a. An e en
blos, ſondern auch in der unmittelbaren Nachbarſchaft aus. Als ein hauſen a. Nienbürg. Die Hrru. Oekon. Hößer a. Altenburg Steuer a. Zeb

e e e e e e e e rn e re eeits ward jederzeit der Mangel einer Saalbrücke an geeigneter Stelle agdebnurger Bahntor: Hr. Arzt Steiner a. Frankfurt g. M. Hr. Dr.
empfunden die große Fähre bei Roßbach bietet nur einen wachen u S e a Denn u. Hr. Fabrik. Wernike a. Augs

f i ü die duſtrie urg. Hr. Geh. Reg.Ra allero a. Berlin.Erſatz und kann daher jetzt nicht mehr genügen, wo t ſt nürtger ahnte Hr. Der Forſt Wobes a. Gräfenhainichen Sr.
von Tage zu Tage ſteigt und ſich auch an den Ufern der Unſtru Landwirth Schramm a. Artern. Die Hrrn. Kauſl. Sachſenbur, ig 2 e g. a. Rosla, Einieder zu laſſen Miene macht. Zwar iſt das zu Tage liegende Be chel a. Schmalkalden, Kolbe a. Darmſtadt, Caspari a. Brüyon, Meyer a. Prenz
dürfniß ſchon vielfach und an verſchiedenen Stellen Gegenſtand der lau, Richer a. Hannover.

r

Bekanntmachungen.
Die Herren Mitglieder des landwirthſchaft

lichen Vereins, welche Dienſtboten zur diesjäh
rigen Prämiirung vorzuſchlagen beabſichtigen,
erſuche ich, mir ihre Anträge ſchleunigſt zu

An den Handels und Gewerbs-Stand.
Die Königliche Bank hat den Zinsfuß für Wechſel auf 6 h erhöht.

Die Handelskammer für Halle, die Saal- Orte und Eilenburg
S Thüringiſche Eiſenbahn

Hierdurch benachrichtigen wir das Publikum, daß vom 1. October e. ab die
überſenden. Schnellzüge Nr. IV, VII, I und XIV unſeres Fahrplans d. d. 15. Juni e. beiSppin, den 21. September 1857. dem Badeorte Köſen, ſowie die Züge IV und l auf Station Fröttſtedt nicht

Der Director des Halliſchen landwirthſchaft
lichen Vereins

v. Beurmann.
Zum meiſtbietenden Verkaufe des Profeſſor

Burmeiſter'ſchen Hauſes an der Promenade
hierſelbſt habe ich einen Termin auf

den Zten October d. J.
Vormittags 11 Uhr

in meiner Expedition (Brüderſtraße Nr. 7) an

beraumt. eDie Verkaufsbedingungen nebſt Hypotheken
ſchein ſind vorher in meiner Expedition einzu
ſehen ſowie auch das Grundſtück ſelbſt vorher
beſehen werden kann.

Halle, am 14. Septbr. 1857.
Der Juſtiz Rath

Fritſch.
Der in dem Marienbibliothek Gebäude hier

ſelbſt am Markte, der Kirche gegenüber bele
gene Laden mit Ladenſtube, welchen jetzt Herr
Uhrmacher Lindner inne hat, ſoll auf 6 Jahre
vom 1 April 1858 ab meiſtbietend vermiethet
werden.

Hierauf Reflektirende wollen ſich in dem zur
Licitation auf

den 28. dieſes Mts.
Vormittags 10 Uhrin meiner Expedition Brüderſtraße Nr. 7) an
beraumten Termine einfinden.
Die Bedingungen können vorher eingeſehen

werden.
Halle, den 21. September 1857.

Der Juſtiz Rath
Fritſch.

300 ſind vom 1. October bis 1. April
1858 auf gute Sicherheit auszuleihen. Adr.
ſind unter C. W. 59 bei Ed. Stückrath
in der Exped. dieſer Ztg. niederzulegen.

mehr anhalten werden.
Erfurt, den 15. September 1857. Die Directionder Thäringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

z 7237 e eGymnaſtiſche Heil
Vom 1. October d. J. ab beginnen die geregelten Winterturnübungen wieder An

Ziel v n Die Üebungen der weiblichen Patienten wird die
a Heilgymnaſtin Fräulein von Witkowska von da ab leiten.

00
Kmeldungen werden täglich angenommen.

e

und Turn Anſtalt.

Kaeſtner.
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereree

Brauerei- Verpachtung.
Die zu dem Rittergute Zangenberg ge

hörige Brauerei, welche bisher ſehr ſchwung
haft betrieben worden iſt, ſoll vom 1. Novem
ber c. ab auf 6 Jahre verpachtet werden. Die
vorhandenen Lagerbierkeller ſind neu gebaut
und die ſämmtlichen Utenſilien und Gefäße in
gutem Zuſtande. Zur Annahme der Gebote
habe ich Termin auf Montag den 5. October e.
Vormittags 10 Uhr auf dem Rittergute Zan
genberg anberaumt, wozu Pachtluſtige ein
geladen werden.

Zeitz, den 13. September 1857.
Der Rechts Anwalt

Schumann.
Ein Landgut in einem altenburg. Orte

zwiſchen Eiſenberg und Zeitz, mit geräumigen
Gebäuden, 210 pr. Morgen Areal in 4 Plä
nen guter Boden 4Pferde, 20 Stck. Rind
vieh, 80 Stck. Schaafe, Schweine ec., reich
liches gutes todtes Jnventar, iſt zu verkari
fen. Abgaben ea. 46 Preis incl. der
reichlichen Erndtevorräthe 25,000 mit

oder Anzahlung. Näheres durch F.
Lorber, (Commiſſ.- Geſchäft in Jena, ſeit

1829 beſtehend).

Gypsdünger iſt wieder vorräthig
A. Ritter G Co. Bauhof Nr. 3.

Für Gehörkranke Sprechſtunde von
11 bis 12 Uhr.

Dr. Tieftrunk, pract. Arzt zu Halle
Mehrere gut menblirte Zimmer
ſind jetzt oder zum I. Hetober zu ver
miethen Brüderſtraße Nr.

Guts Verkauf.

Daſſelbe liegt Stunde vom Anhaltepunkt
der Weißenfels Leipziger Eiſenbahn, hat 19
M. ganz guten Acker und ſoll mit voller Ernd
te, 3 Kühe, 3 Schweine ec., für 3200
mit eirca 12 1500 Anzahlung verkauft
werden.

Ferner: Ein ſehr frequentes Material Geſchäft
zwiſchen Weißenfels und Leipzig, in einem ganz
nahe der Eiſenbahn gelegenen ſehr großen volk
reichen Orte, mit neuen maſſiven Gebäuden,
großem Obſt und Gemüſegarten, ſoll Alters-
halber preiswürdig unter guten Bedingungen
verkauft werden. Näheres ertheilt der Oeko
nom G. Nöſeler, gr. Brauhausgaſſe Nr. 31
in Halle.

Hochzeits, Geburtstags u
Grabgedichte, ſowie andere Bei

leidsbezeugungen auf Papier Atlas u. Bän
der, pr. Stück von 15 ab bis zu 7 bei
F. Endermann, Buchdruckerei, Leipz Str. 85



Mein ſehr geraumiger Laden, Leipzigerſtraße Nr. 85, iſt ſo
fort zu vermiethen und zum 20. Oetober d. J. zu beziehen.

G. Rothkugel,
Leipzigerſtraße Nr. S.

ſtraße Nr. 8 zu verkaufen.
L

uch bin ich geſonnen, veränderungshalber mein Haus, Leipziger-

othkugel,eipzigerſtraße Nr. Ss5.
Ich beabſichtige die ſämmtlichen Utenſilien meiner Oel Raffinerie auf dem Baunhofe

hier ſofort entweder im Ganzen oder in einzelnen Stücken zu verkaufen und lade Reflectan
ten ein, ſich mit mir deshalb in Unterhandlung zu ſetzen.

W. Fürstenberg.
Guanmo, pr. Neito-(. 4 Düngekohle à G
Guano II. vorzüglich für Hack

andern Früchten.
und Blattfrüchte à 2 jedoch auch zu

Da unſer Guano nun bereits ſeit einem Jahre ſowohl zur Herbſt als Frühjahrsbeſtel
lung ſich bewährt hat, wie uns Verſicherungen von verſchiedenen Gegenden her dies bezeugen,
ſo können wir denſelben dem ſogenannten peruaniſchen überall an die Seite ſtellen, ob
gleich wir ihn um vieles billiger liefern.
gegeben.

Eine Gebrauchsanweiſung wird beim Verkauf mit

Den Vertrieb haben wir Herren A. Ritter G Co, übergeben.
Die Guano- Fabrik zu Halle.

Ein ſich über die Wirkſamkeit ausſprechendes Schreiben laſſen wir folzen mit dem Bemerken daß das Origi
nal in der Expedition zur Anſicht ausliegt.

Ew. haben im vorigen Jahre die Güte ehabt, mir von Jhrem künſtlichen Gunano zumVerſuch abzulaſſen. Da uun das Reſultat der Wirkung, ſo weit ſich dieſe bis jetzt beur
theilen läßt, nicht ungünſtig iſt, ſo erlaube ich mir die Anfrage ob ich innerhalb vier
Wochen eirca 50 Centner und zu welchem Preiſe von Jhnen beziehen könnte; derſelbe
ſoll zu Raps verwandt werden. Wir ſchmachten hier noch immer nach Regen, ſo daß
ich bis jetzt noch nicht einmal Kohl und Nüben habe r können.

v.Mit aller Hochachtung Ew. W. ganz ergebener yern (Nittergutsbeſitzer).
Zabakuck bei Genthin, den 7. Juli 1857.

Vom Guanmo für Hackfrüchte ſind jetzt ſchon über ca. 100 Centner beſtellt, und
bin der feſten Ueberzeugung, daß bis zum nächſten Frühjahr noch viel Beſtellungen auf
en werden da die in dieſem Frühjahr gemachten Verſuche trotz der anhalten

en Dürre zur größten Zufriedenhett ausfallen.
Mansfeld, den 20. Juli 1857. Mit Achtung ergebenſt

C. Schalk. z
Ferner entnahmen in Folge beſonderer Wirkſamkeit nach gemachten Verſuchen Herr Rit

tergutsbeſitzer Baron vonRia

zu Weizen. Gutsbeſitzer

e lotho auf Zerben bei Parey 25
Rickert auf Burg Zieſar 10 Herr Gutsbeſitzer Thiele aus Löbmitz bei Halle 11

ſämmtlich Delfruchtdünger. e e e von Byern auf Zabakuck 32 Guano
Thiele aus Neglitz bei Halle 5 Guano für Oelfrucht.

Herr Oberamtmann

Herr
Rittergutsbeſitzer von Pieſchel zu Altenplatow bei Genthin 26 Guano zu Roggen,
30 Guano zu Weizen

Wir könnten das Verzeichniß der Entnehmer noch um Seiten vermehren, indeſſen halten
wir es für auslänglich,
zuziehen.

da hierdurch jedem Gelegenheit gegeben wird, Erkundigungen ein

A. Ritter e Co.
C. R. Flemming

e Stahlſederhandlung,empfiehlt einem geehrten Publikum ſein wohlaſſortirtes Lager echt engliſcher Stahl
Esmpoſitions, GuttaPercha und Goldſpitzfedern zu den niedrigſten Fabrikpreiſen.
ſtellungen von außerhalb werden ſchnell und reell ausgeführt.

Metall,
Be

Verkauf en gros und en detail.
B. emmen Nanniſche Straße Nr. 9.

ne Eine große Auswahl
der neueſten Kleiderſtoffe, Double-
Shawlsund Umſchlagetücher, Herbſt-
und Wintermänt empfiehlt zu ſoliden
Preiſen
Leipzigerſtr. 5. D. Kurz weg, 5.

Backhaus- Verpachtung.
Das von mir erkaufte, in hieſiger Obervor
ſtadt belegene Winter'ſche Backhaus, in wel
chem ſeit vielen Jahren die Bäckerei ſchwung
haft betrieben wird will ich zum

30. September c.
von Vormittag 10 Uhr ab

in meinem Gaſthof zum „rothen Löwen“ hier
öffentlich meiſtbietend verpachten event. ver
kaufen. Die Bedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht.

Wiehe, den 18. Septbr. 1857.
Carl Völlger.

Verkauf.
Jn einer Stadt der Provinz Sachſen ſoll

eine Färberei und Druckerei, in welcher die
Blaudruckfabrikation mit beſtem Erfolg betrie
ben wurde, ver änderungshalber ſofort aus
freier Hand verkauft werden. Sämmtliche Ma
ſchinen, ſo wie ein Dampfkeſſel von 16 Pferde
kraft, ſind neu und auf das Zweckmäßigſte an
gelegt. Die Wohn und Fabrikgebäude befin
den ſich in gutem baulichen Zuſtande und ſind
bei dem Grundſtücke c. 7 Morgen Acker und
2 Morgen Garten.

Zur Uebernahme ſind e. 6000 erforder
lich. Das Nähere iſt auf gef. portofreie An
fragen bei Ed. Stückrath in der Expeditio
dieſer Zeitung zu erfahren.

Geſuch
Ein praktiſch und theoretiſch gebildeter Oek.

Verwalter, der bereits auf mehrern großen Gü
tern im Königreiche Sachſen conditionirte,
durch ſeine Zeugniſſe beſtens empfohlen iſt
ſeine letzte Stellung jedoch wegen Einberu
zum diesjährigen Herbſtmanöver aufzugeben
genöthigt war, ſucht anderweite Anſtellung, die
er ſofort antreten kann. Näheres über ihn
ertheilt auf geneigte Anfragen der Oekonom
Schäfer in Merſeburg.

Eine wohlgeordnete Leihbibliothek (von
ca. 1550 Bänden), die Werke der gerngeleſen
ſten Schriftſteller enthaltend, iſt nebſt 300 Ca
talogen für 200 unter bei Sicherheit ſehr
günſtigen Anzahlungsbedingungen zu verkau
fen durch F. Lorber in Jeng.
Eine gewölbte Niederlage, auch

als Pferdeſtall zu benutzen, ſteht ſo
fort oder zum I. Oetober e. zu ver
miethen Brüderſtraße Nr. A.

Verkaufsanzeige.
In der Provinz Sachſen iſt eine aufs Beſte

eingerichtete und mit allen erforderlichen Räum
lichkeiten wohl verſehene Cigarrenfabrik
nebſt Kundſchaft zu verkaufen.

Dieſelbe iſt ſeit 15 Jahren im Betrieb und
wird durch vorzugsweiſe billige Arbeitslöhne be
günſtigt.

Reſlectanten finden die betreffende Adreſſe
bei Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung niedergelegt und werden briefliche An
fragen franco erbeten.

Gutspacht 12 Jahre.
1100 Magd. Morgen Weizen und Gerſteland,
250 Zu ſchürige Wieſen,

Gärten und Park,

30 Hof und Wege,jährliche Pacht pro Morgen 2, Thlr., Caution
4000 Thlr.

JIJnventarium:Lebendes und todtes vollſtändig, 80 Kühe,
20 Stück Pferde

Sammtliche Heu und Futterbeſtände, Wirth
e änbe und ſchönem Schloß wird über

geben
Näheres darüber wird Herr Ober Amtmann

Mütllner in Gleiwitz mitzutheilen die Güte
haben.

Der Eckladen, alter Markt Nr. 21, iſt
zu vermiethen und 1. April 1858 zu beziehen.

Fr. Taubert.

Ein trockner Keller Eingang von
der e iſt zu vermiethen Brü-
derſtraße Nr. A.

2 gute Ziegen, 1 eiſerner Siedekeſſel, Kar
re, Leitern, guten Torf, ſind wegen Umzug
zu verkaufen. Scharre, Strohhof.

Commis Geſuch
Für ein hieſtges Material- Geſchäft wird ein

junger Mann, flotter Verkäufer, zum 1. Octo
ber a. e. zu engagiren geſucht. Bezügliche
Adreſſen werden durch Herrn Ed. Stückrath
sub P. 20 entgegengenommen.

Ein zuverläſſiger Hofverwalter, der Feder
gewachſen wird auf einem größern Gute ge
ſucht. E. Potzelt, Klausthor Nr. 8.

Ein Paar tüchtige Silberarbeiter finden
dauernde Condition, ſowie auch ein Lehrling
kann placirt werden bei

H. Walter Gold und Silberarbeiter,
Scharrengaſſe Nr. 4.

Ein tüchtiger Verwalter wird zum 1. Sct.
d. J. auf ein Rittergut in der Nähe von Halle
geſucht. Qualificirte Bewerber wollen ſich mel
n Herrn Kleemann, Klausthorſtraße

7.

Ein gut empfohlener gewiſſenhafter Feld
meſſer Gehülfe, welcher geneigt iſt, in einem
größern commiſſariſchen Büregu eine dauernde
und mit gutem Gehalte verbundene Stelle als
Büreauvorſteher, Rechengehülfe und Protokoll
führer zu übernehmen, wird geſucht.

Frankirte Anträge hat der Rendant Schmidt
in Eisleben zu befördern übernommen.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Ein eiſerner Lokomotiven Ofen mit Koch
maſchine, paſſend in ein großes Zimmer, Tang
ſaal oder Stärketrockenboden, iſt wegen der
großen Hitze zu verkaufen Mittelwache Nr. 9.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht

zu verkaufen beim e
Gaſtwirth Pohle in Schlettau.

Zwei Zuchtbullen ſtehen zu vere auf dem Rittergukte Wehlit
bei Schkeuditz

Zwei Kutſchgeſchirre und a Dubend
Polſterſtühle ſind zu verkaufen Geiſt
ſtraße Nr. 58.

Seit dem 10. September iſt mir ein jun
ger kaſtanienbrauner Jagdhund mit etwas
weißer Bruſt und weißer Pfote am linken
Vorderfuß zugelaufen. Geiſtſtraße Nr. 37

Ein Jehr alter Bulle iſt zu verkaufen

Ein Eſel ſteht zum Verkauf inLettin Nr. 1. es

Marktberichte.
Salle, den 22. September.Die Getreidepreiſe erlitten gegen den Sonnabendsmarkt

keine Aenderung. Bezahlt wurde heute Weizen 70-74Roggen 49 50 Gerſte 46 48 Hafer 39 396
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